
Unterstützungsleistungen für beeinträchtigte Personen durch 
das WIFI OÖ 

Wenn Sie bei der Kursteilnahme eine individuelle Unterstützung von uns benötigen, melden Sie sich 
bitte rechtzeitig zum Kurs an und informieren uns bei der Kursanmeldung über Ihre Beeinträchtigung. 
Wir können dann zeitgerecht notwendige Maßnahmen zur Kursvorbereitung treffen. 

Allgemeine Hinweise: 

• Ein Orientierungsplan für das WIFI Linz ist im INFO-Center erhältlich und zeigt auch, wo die Behinderten-
WC situiert sind.

• Im WIFI-Hotel in Linz gibt es ein behindertengerecht ausgestattetes Zimmer für Rollstuhlfahrer.

• Eine elektronische Scherenhebebühne für Rollstuhlfahrer kann bei Bedarf organisiert werden.

Unterstützung für Gehörlose: 

• Einsatz eines Spracherkennungssystems:
Das WIFI OÖ verfügt über ein Spracherkennungssystem, das die Worte des Trainers
(über Headset) via softwareunterstützte Spracherkennung auf dem PC bzw. Laptop des 
gehörlosen Kunden simultan in Schriftform wiedergibt.

• Einsatz von Gebärdendolmetschern:
Für kurze Kurse bzw. Seminare oder für kurze, intensive Einzelcoachings für gehörlose Kunden 
werden auch Gebärdendolmetscher eingesetzt. Unter
www.oegsdv.at ist die DolmetscherInnen-Vermittlungszentrale Oberösterreich erreichbar. Bei 
längeren Kursen ist die Finanzierung von Gebärden-Dolmetschern nicht geklärt.

• Einsatz schriftlicher Lernunterlagen kombiniert mit Intensivmeetings mit Trainern und 
Gebärdendolmetschern:
Gehörlose Kunden erhalten schriftliche Lernunterlagen und von Zeit zu Zeit die Möglichkeit, bei 
Einzelcoaching-Terminen mit dem Trainer und einem Gebärdendolmetsch offene Fragen zu klären.

Unterstützung für Gehörbeeinträchtigte: 

Einsatz einer Induktionsanlage: 
Besucht eine (stark) gehörbeeinträchtigte Person einen WIFI-Kurs, wird die WIFI-eigene Induktionsanlage im 
Kursraum aufgebaut. Über das Mikrofon des Trainers, die Induktionsanlage und das Hörgerät des Kunden kann 
der Gehörbeeinträchtige dem Kursverlauf folgen. 

Unterstützung für Blinde und Sehbehinderte: 

Sehbeeinträchtigte bzw. Blinde bringen erfahrungsgemäß notwendige technische Hilfsmittel (wie bspw. PC mit 
Braillezeile oder Sprachausgabe) selbst zum Kurs mit, da diese Hilfsmittel auch für das tägliche Leben benötigt 
werden.  


